
Zukunft gestalten!

„Freundeskreis 
Johannes Falk Rumänien“

Projektsprecher Herr Jörg Maier
Gärtnerweg 5 
99947 Bad Langensalza
Telefon:  03603 814 209
Mobil:   0173 383 625 0
E-Mail:   j.maier@diako-thueringen.de
www.diako-thueringen.de

Durch Ihre Spende helfen Sie mit das 
Projekt zu finanzieren! 

Unser Spendenkonto lautet: 
Evangelische Bank      
IBAN: DE09 5206 0410 1708 0001 90 
BIC: GENODEF1EK1      
Verwendungszweck: Spende für Rumänien 
KST 130001 KTR 43004
    

Ein Projekt der
Ev.-Luth. Diakonissenhaus-
Stiftung Eisenach und 
Diako Thüringen gem. GmbH

So können Sie das Projekt 
unterstützen:

Mitgliedsantrag

Hiermit beantrage ich die Mitgliedschaft im Freun-
deskreis „Johannes Falk Rumänien“.

Ich ermächtige Sie widerruflich
    

   monatlich

   halbjährlich

   jährlich

   einmalig

folgenden Betrag 

   von meinem Lohnkonto (für Mitarbeitende der Diako  
       Thüringen) bei Fälligkeit zu Lasten meines Kontos     
       durch Lastschrift einzuziehen.

Name:

Vorname:

Anschrift:

IBAN:

BIC:

Bank:

Datum, Unterschrift:



Warum und wem helfen wir?

Wo helfen wir?

Ineu ist eine Stadt in Rumänien mit ca.10.000 Einwohnern 
und liegt im Bezirk Arad an der Grenze zu Ungarn. In der 
Stadt Ineu existiert eine Einrichtung für Kinder und Jugend-
liche. Mit dem Erwachsen werden müssen die Menschen 
in eine Großeinrichtung am Rande der Stadt ziehen. Und 
genau dieses soll durch unser Projekt vermieden werden.

Wir fördern folgende Leistungen:
  Mietkosten für Wohnung(en)
  Kosten für die Bildungsarbeit des Integrationszentrums
  Personalkosten für die Betreuung 

Des Weiteren unterstützen wir in Form von Fachwissen, in-
haltlichem Austausch, Beratung, Praktika, Literatur u.a. die 
Arbeit unserer Partner vor Ort.

B  ehinderte Menschen müssen in Rumänien oft 
ein Leben lang in isolierten Großeinrichtungen 

unter schwierigsten Bedingungen leben. Es 
erfolgt  keinerlei Integration oder Förderung! Mit 
dem Projekt unterstützen wir den Aufbau eines 
Ambulant Betreuten Wohnens für Menschen mit 
Behinderungen in einer eigenen Wohnung oder 
Wohngemeinschaft. Der Ansatz des Angebotes 
an die Menschen in Ineu geht aber über die Frage 
wie ich zukünftig wohne weit hinaus, denn die 
Bildungsangebote des Integrationszentrums bieten 
Menschen mit Behinderungen die Möglichkeit, 
sich auf eine Teilhabe am ersten Arbeitsmarkt 
vorzubereiten oder im geschützten Rahmen an der 
Wertschöpfung der Gesellschaft teilzunehmen. Wir 
bieten die Chance am Leben in der Gemeinschaft 
teilzuhaben und individuelle Lebensperspektiven 
zu  entwickeln. 

Um diese Ziele vor Ort umzusetzen,  kooperieren wir 
mit unserem Partner, dem Verein “Johannes Falk 
Rumänien“, welcher vor Ort die Hilfen organisiert 
und durchführt. 

Welche Unterstützung und Hilfe ist 
notwendig?

Wer sind unsere Partner in Rumänien?

Jörg Georgi Diakon

Casilda Papp Sozialarbeiterin

Florin Varga Arbeitstherapeut

Rodica Cirja Arbeitstherapeutin

Ehrenamtliche Helferinnen und Helfer:

Carol Julien Wild Psychologe

Diana Georgi Ärztin

Sofia Tigan Schneiderin

Aurel Moga Buchhalter


